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Adliswil, 12.11.2007 
 
Vernehmlassung Reorganisat ion Stadtrat/Kommiss ionen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Beschluss vom 21.08.2007 hat uns der Stadtrat eingeladen, zum Lösungsansatz für die 
Reorganisation des Stadtrates und der Kommissionen Stellung zu nehmen. Für diese Gelegenheit 
zur Meinungsäusserung danken wir Ihnen. 
 
Wie wir bereits mit der Einreichung der Motion gezeigt haben, ist uns die Reorganisation ein 
wichtiges Anliegen. Die geänderten Aufgabenstellungen fordern diese Reorganisation, deshalb 
wird sich die CVP sowohl im Rahmen dieser Vernehmlassung als auch in der parlamentarischen 
Debatte dafür einsetzen, dass die Reorganisation mit der Reduktion des Stadtrates und der 
Kommissionen auf Beginn der nächsten Legislatur umgesetzt wird. 
 
 
Stellungnahme zu den Fragen: 
 
1.  Was halten Sie  vom  Vorschlag betr.  Kommissionen i n Bezug auf 
 
a. die Baukommission 
Wir sind mit der Aufhebung der Baukommission einverstanden. Ein Bauausschuss ist für normale 
Baugesuche wie vorgeschlagen ausreichend. Bei raumplanerischen Geschäften (Gestaltungsplan, 
Neuzonierung) muss der Stadtrat den Gemeinderat einladen, eine repräsentative und 
proporzgerechte ad hoc Kommission zu bilden. Dies muss zwingend geschehen, es soll nicht nur 
als Möglichkeit aufgeführt werden. 
 
b. die Gesundheitskommission 
Nachdem die Lebensmittelkontrollen ab 1.1.09 wegfallen, kann diese Kommission, wie vom 
Stadtrat vorgeschlagen, aufgehoben werden.  
 
c. die Sozialkommission 
 
Wir finden es sinnvoll, dass sich Kommissionen auf ihre Kernaufgaben konzentrieren und 
Aufgaben die nicht politisch sind von der Verwaltung effizienter erfüllt werden können. Wir 
stimmen dem Vorschlag zu. 
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2.  Was halten Sie  von der vorgeschlagenen Beibehaltung der Stel lung des 
Schulpräsidiums?  
 
Die CVP unterstützt eine unabhängige Schule. Für eine Integration des Schulpräsidiums in den 
Stadtrat sind keine wesentlichen Vorteile ersichtlich. Eine Doppelbelastung 
Schulpräsidium/Stadtrat hätte zudem negative Folgen. Die CVP unterstützt den Vorschlag des 
Stadtrates einer unabhängigen Schule. 
 
3.  Was halten Sie  von der vorgeschlagenen Verk leinerung des Stadtrates?  
 
Was bei den meisten vergleichbaren Parlamentsgemeinden bereits funktioniert ist auch für 
Adliswil eine gute Lösung. Wir sind der Meinung, dass sich die Reduktion des Stadtrates von neun 
auf sieben Mitglieder aufdrängt. Die voraussichtlichen Einsparungen von Fr. 110'000 p.a. sind ein 
guter Beitrag zu den nötigen Sparmassnahmen. 
 
4.  Was halten Sie  vom  Vorschlag der Flexibi l isierung der Ressortorganisation?  
 
Wir unterstützen den Vorschlag des Stadtrates. Die Aufgaben sollen stets so verteilt werden, dass 
für alle Mitglieder des Stadtrates in etwa die gleiche Arbeitslast besteht. 
 
 
Freundliche Grüsse 
CVP Adliswil 


